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VORWORT | BÜRGERMEISTER JOHANN PLAKOLM

Liebe Waldingerinnen 
und Waldinger!

Bürgermeister Johann Plakolm

Am 26. September finden die Land-
tags-, Gemeinderats- und auch Bü-
germeisterwahlen in Oberösterreich 
statt. Wir entscheiden, wer in den 
kommenden Jahren Verantwortung 
für unser Walding übernimmt, im 
Gemeinderat und als Bürgermeister 
sowie im Land. Ich ersuche Sie, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen, denn nur wer wählt, bestimmt 
auch mit!

Seit 2015 darf ich Walding als Bür-
germeister gestalten und mein dama-
liges Versprechen des „neuen Mitein-
anders“ umsetzen. Allein durch die 
gegebene Mandatsverteilung war ein 
gutes Zusammenarbeiten notwendig, 
um Projekte entwickeln und beschlie-
ßen zu können.

Über 90 % der Anträge wurden im 
Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen – das ist ein starkes Zeichen da-
für, dass bei den meisten Themen 
Konsens zwischen allen im Gemein-
derat vertretenen Fraktionen erzielt 
wurde. Danke an dieser Stelle an Vi-
zebgm. Helmut Mitter und die Frakti-
onsobmänner Stefan Zauner, Richard 
Gresak und Christian Engleder für die 
gute Zusammenarbeit. 

Schwerpunkte der letzten sechs 
Jahre und Blick in die Zukunft

Sicherheit
Viele Straßen wurden neu asphal-
tiert, verbreitert oder mit Geschwin-
digkeitsbeschränkungen versehen. 

Bahnübergänge, wie in der Semleit-
nersiedlung, wurden mit Schranken-
anlage gesichert. Der  Schulweg un-
serer Kinder im Bereich Schulerberg 
wurde viel einsichtiger und damit si-
cherer gestaltet. 

Als nächste Projekte stehen u.a. neue 
Bahnübergänge in der Weidenstraße 
und in der Hauptstraße und der Aus-
bau der Radwege auf der Agenda.

Müllentsorgung
Mit der Neuregelung der Altstoffent-
sorgung gehören die unansehnlichen 
Sammelinseln nun endlich der Ver-
gangenheit an. Die Abholung des Gel-
ben Sackes, der Papiertonne und des 
Biomülls bei den Haushalten funk-
tioniert reibungslos für alle, die dies 
wünschen. Und es wird seither mehr 
Müll getrennt als je zuvor, das ist gut 
für unsere Umwelt und fürs Gemein-
debudget.

Digitalisierung
Breitbandausbau ist für alle Betriebe, 
aber auch für jede einzelne Familie 
heutzutage sehr wichtig. Deshalb setzt 
Walding bereits seit einigen Jahren 
auf den sukzessiven Breitbandausbau. 
Mit den zusätzlichen Fördermitteln 

des Bundes können wir nun das ge-
samte Gemeindegebiet ans schnelle 
Internet anschließen. Vor kurzem fand 
dazu eine Informationsveranstaltung 
mit der Fa. Cosys statt, bei der für 
die Gebiete Bach, Lindhamerstraße, 
Schwarzgrub und Schlossstraße der 
Anschluss vorgestellt wurde. Wal-
ding gehört damit zu den ersten 
Gemeinden im Bezirk, die flächen-
deckenden Breitbandausbau umge-
setzt haben.

Umwelt
Mit der Errichtung des Biomasseheiz-
werkes haben wir den Startschuss 
zum Ausbau der erneuerbaren En-
ergie in Walding gegeben. Künftig 
werden auch sechs Gemeindegebäu-
de (Kindergarten, Sportpark, Feuer-
wehrhaus, Bauhof, Gemeindeamt und 
Kommunalgebäude) mit Nahwärme 
versorgt. Die Errichtung einer Photo-
voltaikanlage am Dach des Gemein-
deamtes und am Feuerwehrgebäude 
stehen unmittelbar bevor. Für alle 
Elektroautos wird es die Möglichkeit 
geben, bei einer modernen Schnellla-
destation beim Waldinger Kaufpark 
aufgetankt zu werden.
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KUNDMACHUNG

Das Amt der OÖ. Landesre-
gierung, Gewässerbezirk 

Grieskirchen, Moosham 26a, 
4710 Grieskirchen, hat als Bun-
deswasserbauverwaltung ent-
sprechend den Bestimmungen 
des Wasserrechtsgesetz 1959, 
§42a für Gewässerabschnitte 
der Großen Rodl einen Gefah-
renzonenplan erstellen lassen 
und es ist durch die Ausweisung 
der Gefahrenzonen unser Ge-
meindegebiet betroffen.

Es wird hiermit kundgemacht, 
dass der Entwurf des Gefahren-
zonenplans „Große Rodl“ über 4 
Wochen hindurch, dass ist vom 
25.10.2021 bis 22.11.2021 wäh-
rend der Amtsstunden im Gemein-
deamt öffentlich aufliegt. 
Weiters ist die Einsichtnahme 
in die Planunterlagen online, im 
Auflagezeitraum, unter folgender 
Adresse möglich:

https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/gzp.htm

Etwaige Stellungnahmen zum 
Entwurf können innerhalb der o.a. 
Auflagefrist am Gemeindeamt 
schriftlich eingebracht werden. 

Die online-Plattform bietet ein 
Kontaktformular mit der Möglich-
keit zur Stellungnahme. Die Ein-
sichtnahme ist jederzeit während 
der Amtsstunden möglich.

Der Bürgermeister

Coronakrise
Vor noch nie dagewesenen Heraus-
forderungen wurden wir alle mit der 
weltweiten Corona-Pandemie ge-
stellt. Durch die Einrichtung einer 
dauerhaften Test- und Impfstation 
in der Waldinger Stockhalle hat 
Walding einen großen Beitrag zur 
Bewältigung dieser Krise geleistet. 
Walding gehört landesweit zu den 
Gemeinden mit der höchsten Durch-
impfungsrate.

Mir war es von Beginn an wichtig, 
für unsere GemeindebürgerInnen ein 
Angebot vor Ort zu haben. Ab Mitte 
Oktober wird nun dieses Test- und 
Impfangebot ins ehemalige Kaufhaus 
Klammer im Ortszentrum übersie-
deln. Damit sind wir sicherlich auch 
künftig  bestens versorgt. Mein Dank 
an dieser Stelle gilt dem Roten Kreuz 
Walding für ihre ausgezeichnete Ar-
beit!

Kinderbetreuung
Wir konnten in der Vergangenheit für 
alle Waldinger Kinder die gewünsch-
ten Kinderbetreuungsplätze zur Ver-
fügung stellen. Hort und Kindergar-
ten samt Krabbelstube sind personell 
bestens aufgestellt und wir haben ent-
sprechende Räumlichkeiten geschaf-
fen oder sinnvoll adaptiert. Die große 
Lösung steht leider noch aus. 

Das Ziel, alle Kinderbetreuungsein-
richtungen unter ein Dach zu bringen, 
ist uns in der letzten Periode leider 
noch nicht gelungen. Beim Projekt 
„Walding-Mitte“ ist eine zentrale, 
moderne und zukunftsweisende 
Kinderbetreuung geplant. Leider 
konnten wir uns im Gemeinderat 
nicht darüber einigen, nach abge-
schlossenem Finanzierungsplan und 
erfolgter Bauverhandlung in den 
Projektausschreibungsprozess fortzu-
schreiten. Ich hoffe sehr, dass wir die-
ses Projekt in den nächsten Monaten 
vorantreiben und umsetzen  können. 

Ortszentrum und Ortsplanung
Mit dem Projekt „Walding-Mitte“ ist 
der Erhalt und die Modernisierung 
des Spar-Marktes im Ortszentrum 

möglich. Zusammen mit einem an-
sprechend gestalteten Ortsplatz ist 
eine Begegnungszone für Jung und 
Alt mit Gastronomie und Geschäfts-
flächen geplant. Dieses Projekt ist 
auch aus ökologischer Sicht sehr sinn-
voll  – handelt es sich dabei um keine
 Neuversiegelung von Grund und 
Boden sondern um eine sinnvolle 
Nutzung von Leerständen.

Einstimmig hat der Gemeinderat den 
Bebauungsplan beschlossen, der im 
wesentlichen einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Grund und Boden 
mit mehr Verdichtung im Ortszentrum 
und weniger Zersiedelung zum Ziel 
hat.

„Lebenswertes Walding“
Ein intaktes Vereinsleben und ein 
gutes Miteinander aller Generationen 
und Menschen, die in Walding leben, 
das macht aus einem Wohnort erst 
eine lebenswerte Gemeinde. 
Darum hatte die gute Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Organisationen und 
Vereinen stets oberste Priorität und 
das wird auch weiter so bleiben.

Eine hohe Wahlbeteiligung am 26. 
September ist Ausdruck eines starken 
Miteinanders bei uns in Walding. Nur 
mit einem klaren Gestaltungsauf-
trag können wir gemeinsam Wal-
ding voranbringen und wichtige 
Projekte auch umsetzen. Daher bit-
te ich Sie, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen und freue mich, 
weiterhin mit ganzer Kraft für unser 
Walding zu arbeiten!

Bürgermeister Hans Plakolm
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LANDTAGSWAHL, GEMEINDERATS- UND 
BÜRGERMEISTERWAHL

Am Sonntag, 26. September 2021 
finden in Oberösterreich neben 

der Landtagswahl auch Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahlen 
statt. Sie können am Wahltag für 
alle drei Wahlen von Ihrem Stimm-
recht Gebrauch machen.

Die mehr als 3.500 wahlberechtigten 
Waldingerinnen und Waldinger haben 
auf Gemeindeebene die Möglichkeit, 
eine der vier wahlwerbenden Parteien 
für den Gemeinderat 

• Liste 1: Team Hans Plakolm – 
ÖVP Walding (ÖVP)

• Liste 2: Freiheitliche Partei Ös-
terreichs (FPÖ)

• Liste 3: Sozialdemokratische 
Partei Österreichs – Team Hel-
mut Mitter (SPÖ)

• Liste 4: Die Grünen – Die Grüne 
Alternative OÖ (GRÜNE)

sowie einen der zwei Kandidaten 
bzw. eine Kandidatin für das Amt des 
Bürgermeisters / der Bürgermeisterin

• Ing. Plakolm Johann, MA (Team 
Hans Plakolm – ÖVP Walding)

• Mag. Mitter Helmut (Sozialde-
mokratische Partei Österreichs – 
Team Helmut Mitter)

• Raffeiner Brigitte, PMSc (Die 
Grünen – Die Grüne Alternative 
OÖ)

zu wählen.

WAHLZEIT, WAHLLOKAL

Die Wahllokale sind in der Zeit von 
7.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. Ihr zu-
gewiesenes Wahllokal finden Sie auf 
Ihrer bereits zugestellten „Amtlichen 
Wahlinformation“. 

Bitte bringen Sie diese „Amtlichen 
Wahlinformation“ am Wahltag mit, 
darüber hinaus ist beim Wahlgang die 
Vorlage eines amtlichen Lichtbildaus-
weises erforderlich. Alle Wahllokale 
sind barrierefrei zugänglich.

STIMMABGABE

Der Stimmzettel für die Landtags-
wahl ist lila, ebenso das dazugehörige 
Kuvert. Der Stimmzettel für die Ge-
meinderatswahl ist weiß, jener für die 
Bürgermeister/innenwahl ist beige. 

Diese beiden Stimmzettel geben Sie 
nach Ihrer Wahl zusammen in das 
graue Kuvert. Die beiden Kuverts 
werfen Sie zur Stimmabgabe getrennt 
in die dafür vorgesehenen Wahlurnen.

Jede wahlberechtigte Person kann so-
wohl für die Landtagswahl als auch 
für die Gemeinderatswahl jeweils 
höchstens 3 Bewerber/innen dersel-
ben Partei je eine Vorzugsstimme ge-
ben. Dazu ist der Name der Bewerber/
innen in die dafür vorgesehene Spalte 
am Stimmzettel einzutragen.

BRIEFWAHL

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie 
dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, bean-
tragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig: 
• persönlich in der Gemeinde, 
• schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder 

• elektronisch rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at mit 
dem personalisierten Code auf 
der Wählerverständigungskarte 
in der „Amtlichen Wahlinforma-
tion“

Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden!

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. September 2021, persönlich 
können Wahlkarten bis am 24. Sep-
tember 2021, 12.00 Uhr, beantragt 
werden. Die Zustellung erfolgt mittels 

eingeschriebener Briefsendung (auch 
bei Antrag mit Bürgerkarte oder Han-
dysignatur) auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 26. September 2021, 15.00 
Uhr (Schluss des letzten Wahllokales) 
bei der zuständigen Gemeinde ein-
langen (Adresse und Uhrzeit befindet 
sich auf der Wahlkarte). 

Sie haben die Möglichkeit, die Wahl-
karte per Briefwahl zu senden oder 
diese am Wahltag in jedem Wahllokal 
abzugeben. Die Abgabe der Wahlkar-
te muss nicht persönlich, kann auch 
durch Boten erfolgen. 

Bei der Wahl in einer fremden Ge-
meinde können Sie in Wahllokale 
gehen, die als Wahlkarten-Wahllokal 
ausgewiesen sind. Hier dürfen Sie 
außerhalb Ihrer Gemeinde jedoch nur 
für die Landtagswahl Ihre Stimme ab-
geben. 

EU-Bürger haben das Wahlrecht für 
die Gemeinde- und Bürgermeister/
innenwahl in der Hauptwohnsitzge-
meinde. Das Wählen mit Wahlkarte 
in einer anderen Gemeinde ist nicht 
möglich. Senden Sie die Wahlkarte 
bitte als Briefwahl oder geben Sie die-
se bei unserem Gemeindeamt recht-
zeitig ab.

Für die beiden Wahllokale der Wahl-
sprengel 3 und 4 im Bezirkssenioren-
heim wird der Zutritt geändert sein. 

Der Haupteingang des Heims bleibt 
verschlossen. Der Zutritt zum Wahl-
lokal des Sprengels 3 erfolgt rechts 
neben dem Haupteingang; der Ein-
gang zum Wahllokal des Sprengels 4 
befindet sich links auf der Rückseite 
des Gebäudes. 

Bitte achten Sie auf die aufgestellten 
Wegweiser und Markierungen zu den 
beiden Eingängen.
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HYGIENEMASSNAHMEN  AM WAHLTAG
Die Wahlen werden unter besonderen Maßnahmen zum Schutz vor einer COVID-19-Ansteckung 
abgehalten werden. Bitte tragen Sie zu einer sicheren Wahlabwicklung bei und folgen Sie den An-
weisungen vor Ort in Ihrem Wahllokal.

• bitte tragen Sie während des Aufenthalts im Wahllokal eine Maske
• im Eingangsbereich stehen Spender für die Händedesinfektion zur Verfügung
• halten Sie bitte einen Abstand von 1 Meter zu anderen Personen ein
• zeigen Sie das Dokument zur Identitätsfeststellung, bitte keine Übergabe
• legen Sie selbst Ihrer Wählerverständigungskarte in die vorgesehene Ablage
• nehmen Sie bitte am besten Ihren eigenen Kugelschreiber zur Wahl mit
• verlassen Sie bitte nach der Stimmabgabe umgehend das Wahllokal, um größere Menschenmengen zu 

vermeiden

Die Organe der Marktgemeinde 
Walding sind der Gemeinde-

rat, der Gemeindevorstand und der 
Bürgermeister bzw. die Bürgermei-
sterin.

In den Gemeinderat wählbar sind alle 
Männer und Frauen, die spätestens 
am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr 
vollenden und am Stichtag die öster-
reichische Staatsbürgerschaft oder die 
Staatsbürgerschaft eines anderen EU-
Mitgliedstaates besitzen, in Walding 
ihren Hauptwohnsitz haben und von 
der Wählbarkeit nicht ausgeschlossen 
sind. In Walding werden 25 Mitglie-
der in den Gemeinderat gewählt. Un-
mittelbar nach Ende der Stimmabgabe 
am 26. September werden die in den 
Wahllokalen abgegebenen Stimmen 
und die Briefwahl-Stimmen gemein-
sam ausgewertet und das endgültige 
Wahlergebnis ermittelt. Das Ergebnis 
der gültigen Stimmen für jede Wahl-
partei ist Grundlage für die Berech-
nung der Mandatsverteilung.

Für die Wählbarkeit zum Bürger-
meister bzw. zur Bürgermeisterin 
gelten die gleichen Erfordernisse wie 
für die Wählbarkeit in den Gemein-
derat mit einer Ausnahme - zum Bür-
germeister bzw. zur Bürgermeisterin 
sind nur österreichische Staatsbürger 
wählbar. 

Seit 1997 wird der/die Bürgermeister/
in in oberösterreichischen Gemein-

WISSENSWERTES ZUR WAHL
den direkt gewählt. In Walding stellen 
sich am 26. September zwei Kandi-
daten und eine Kandidatin der Wahl. 
Erreicht ein/e Kandidat/in in der Wahl 
am 26. September mehr als die Hälf-
te der abgegebenen gültigen Stimmen 
so ist er/sie zum/zur Bürgermeister/in 
gewählt. Erreicht kein/e Kandidat/in 
im ersten Wahlgang mehr als die Hälf-
te der abgegebenen Stimmen folgt am 
10. Oktober eine Stichwahl zwi-
schen den beiden stimmenstärksten 
Kandidaten des ersten Wahlganges.

Der Gemeindevorstand wird in Wal-
ding aus 7 Mitgliedern bestellt. Der 
Bürgermeister bzw. die Bürgermei-
sterin gehört dem Gemeindevorstand 
an, die restlichen Mitglieder werden 
in Parteiwahl in der konstituierenden 
Sitzung des Gemeinderates in den Ge-
meindevorstand gewählt. 

AUFGABEN

Grundlage der Aufgabenverteilung 
und -zuordnung ist die OÖ Gemein-
deordnung.

Der/Die direkt gewählte Bürgermei-
ster/in vertritt alleine die Gemeinde 
nach außen. Ihm/Ihr obliegt vor allem 
die Besorgung behördlicher Aufga-
ben, die Verwaltung des Gemeinde-
eigentums sowie die Erstellung des 
Voranschlages und mehrjähriger Fi-
nanzpläne und deren Vorlage an den 

Gemeinderat. Der/Die Bürgermeister/
in ist Vorsitzende/r des Gemeinde-
rates und des Gemeindevorstandes. In 
dieser Funktion hat er/sie regelmäßig 
Sitzungen einzuberufen, Sachverhalte 
für die Beschlussfassung aufzuberei-
ten und dafür zu sorgen, dass gefasste 
Beschlüsse entsprechend umgesetzt 
und ausgeführt werden.

Der Gemeindevorstand ist haupt-
sächlich für Personalangelegenheiten 
und dienstrechtliche Belange zu-
ständig. In seinen Beschlüssen ent-
scheidet der Gemeindevorstand über 
Auftragsvergaben aktuell bis knapp € 
80.000, über dieser Wertgrenze ist der 
Gemeinderat zuständig. Alle Angele-
genheiten des Gemeinderates werden 
im Gemeindevorstand vorberaten.

Der Gemeinderat ist grundsätzlich 
für alle Angelegenheiten zuständig, 
die nach der OÖ Gemeindeordnung 
nicht ausdrücklich dem/r Bürgermei-
ster/in oder dem Gemeindevorstand 
zugeordnet sind. Die „großen Aufga-
ben“, wie z.B. Raumplanung, Bauvor-
haben der Gemeinde udgl. fallen in 
die Zuständigkeit des Gemeinderates. 
Als höchste Instanz der Gemeinde 
sind alle Organe und deren Mitglieder 
in der Erfüllung ihrer Aufgaben dem 
Gemeinderat verantwortlich, z.B. 
entscheidet der Gemeinderat über die 
jährlichen Budgetentwürfe, Finanz-
planungen und Jahresabschlüsse des 
Bürgermeisters.
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GRÜNER PASS

Der nächste Bauverhandlungster-
min der Marktgemeinde Walding 
findet am 18. Oktober 2021 statt.

BAUVERHANDLUNGS-
TERMIN

Alle Bürgerinnen und Bürger 
können die Zertifikate des 

Grünen Passes auch über die Ge-
meinde erhalten. 

Damit wird den BürgerInnen ein 
einfacher und überprüfbarer Nach-
weis einer Corona-Schutzimpfung 
(Impfzertifikat), einer durchge-
machten Infektion mit SARS-
CoV-2 (Genesungszertifikat) oder 
eines negativen Testergebnisses 
(Testzertifikat) ermöglicht. 

Die Antragstellung ist nur persön-
lich am Gemeindeamt möglich. 
Für die Abfrage bzw. den Ausdruck 
des Zertifikates wird ein Lichtbild-
ausweis und die Ecard benötigt. 

SEMESTERTICKET FÜR 
STUDIERENDE
ANTRAGSTELLUNG AB 01.11. 2021 MÖGLICH

Als Anreiz für Studenten, den 
Hauptwohnsitz in Walding zu 

belassen, beschloss der Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Walding 
bereits 2015 eine Förderung von € 
100,00 je Semester zu den Ausga-
ben des öffentlichen Verkehrs, dem 
sogenannten Semesterticket. 

Eine Gewährung der Förderung er-
folgt auf schriftlichen Antrag unter 
Beilegung der angeführten Nach-
weise, das Ansuchen muss frühestens 
ab 01.11. eines Jahres (wg. Stichtag 
31.10.) während des Studienjahres 
gestellt werden. Alle Informationen 
dazu erhalten Sie auch im Bürger-
service der Marktgemeinde Walding. 

Folgende Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein: 
• Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

Wintersemester: 31.10. des lau-
fenden Jahres Sommersemester: 
31.10. des Vorjahres 

• Nachweis einer Universität, 
Hochschule oder Fachhochschu-
le (Inskriptions- oder Studien-
fortsetzungsbestätigung) 

• Vorlage des Originaltickets mit 
Zahlungsnachweis 

• Altersgrenze: Bezugsberechtigt 
ist, wer am ersten Tag der Gül-
tigkeit des Tickets (1. September 
oder 1. März) das 26. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat.

PRAKTIKANTEN IN DEN 
SOMMERMONATEN
Ganz herzlich bedanken wir uns 
bei unseren Praktikanten, die in 
den Sommermonaten zur Unter-
stützung im Außendienst und in 
der Verwaltung eingesetzt wurden. 

In den unterschiedlichsten Be-
reichen konnte so ein Einblick in 
die tägliche Arbeit einer Gemeinde 
gegeben werden

PERSONALAUFNAHMEN, 
VERABSCHIEDUNGEN 
UND GRATULATIONEN

In den vergangenen Wochen 
und Monaten gab es wieder ei-

nige personelle Veränderungen.

Folgende Aufnahmen durch 
GV-Beschluss v. 29.07.2021 u. 
17.08.2021:
• Herr Serkan Aripek berei-

chert unser Team im Hort ab 
01.09.2021 als Horthelfer.

• Ab 20.09.2021 wird uns Frau 
Hanne-Lore Ecker als Assi-
stentin der Amtsleitung  und 
ab 01.11.2021 Frau Theresa 
Leitner als Sachbearbeiterin 
für Steuern und Abgaben un-
terstützen.

Wir wünschen unseren neuen Be-
diensteten alles Gute für ihre Auf-
gabe.

• Im Kindergarten und in 
der Krabbelstube werden 
ab 01.10.2021 Hr. Fabian 
Oberleitner u. Hr. Daniel 
Zeininger als Zivildiener 
unsere Kinderbetreuungsein-
richtungen bereichern.

Pensionierung:
Frau Anselm Gabriele war von 
1.9.1998 bis 31.07.2021 als Kin-
dergarten- u. Hortpädagogin tätig. 
Ganz herzlich möchten wir uns 
für ihre überaus engagierte Mitar-
beit im Kindergarten und Hort be-
danken und ihr alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt wünschen.

Wir danken Frau Asmaa Awad 
für ihre Tätigkeit als Reinigungs-
kraft in der Volksschule Walding. 

Zum Nachwuchs gratulieren wir 
ganz herzlich: Frau Veronica Eng-
leder zu ihrer Kaitlynn Hannah 
und Frau Sandra Pupeter zu ihrem 
Benjamin.
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Größere Fahrzeuge (z.B. Feuer-
wehr oder Müllabfuhr) werden 

immer wieder durch überhängende 
Äste und Sträucher aus Privat-
grundstücken auf den Straßen be-
hindert bzw. beschädigt.

Die Darstellung zeigt die Mindest-
maße für das unbedingt freizuhaltende 
Lichtraumprofil bei öffentlichen Stra-
ßen und Wegen. 

Wir möchten eindringlich ersuchen, 
überstehende Äste und Sträucher von 
Ihrem Grund im Hinblick auf diese 
erforderlichen Maße zu kontrollieren 
bzw., wenn erforderlich, großzügig zu 
schneiden!

HERBST - STRAUCH- UND BAUMSCHNITT
BITTE FREIZUHALTENDES LICHTRAUMPROFIL BEACHTEN

ZIVILSCHUTZ 
PROBEALARM

Am Samstag, 2. Oktober 2021 
zwischen 12.00 und 12.45 

Uhr wird wie jedes Jahr über 
Initiative des Bundesministeri-
ums für Inneres in ganz Öster-
reich ein Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

Dies dient vorrangig dazu, die Be-
völkerung mit den verschiedenen 
Signalen vertraut zu machen. 
Gleichzeitig wird die Funktion und 
Reichweite der Sirenen getestet. 

Die Bedeutung der Signale:
• Sirenenprobe: 15 Sekunden 

gleich bleibender Dauerton.
• Warnung: 3 Minuten gleich 

bleibender Dauerton.
• Alarm: 1 Minute auf- und ab-

schwellender Heulton.
• Entwarnung: 1 Minute 

gleichbleibender Dauerton. 

OÖ. HUNDEHALTEGESETZ-NOVELLE 2021

Mit 1. September trat die Oö. 
Hundehaltegesetz-Novelle 

2021 in Kraft. Mit der Novelle 
2021 sollen die Ziele des Oö. Hun-
dehaltegesetzes 2002 noch besser 
erfüllt werden.

Ab sofort ist bei der Meldung des 
Hundes bei der Gemeinde die Regis-
trierungsbestätigung aus der Heim-
tierdatenbank des Bundes gemäß 
Tierschutzgesetz vorzuweisen. Falls 
der Nachweis zum Zeitpunkt der 
Meldung noch nicht erbracht wer-
den kann, ist er innerhalb von zwei 
Monaten nachzureichen. Die Regis-
trierung kann vom Halter oder der 
Halterin selbst durchgeführt werden 
unter heimtierdatenbank.ehealth.
gv.at (hierfür ist eine Handy-Signa-
tur erforderlich). 

Durch die Novelle wurde auch die 
bestehende Hundehalterausbildung 
wesentlich erweitert. So ist die all-
gemeine Sachkunde vom künftigen 
Hundehalter oder der künftigen 
Hundehalterin vor Anschaffung des 
Hundes zu absolvieren. Der Umfang 
der theoretischen Ausbildung wurde 

mit mindestens sechs Stunden (zu-
vor drei Stunden) festgelegt. 

Weitere Änderungen und ausführ-
lichere Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde oder 
entnehmen Sie bitte direkt der Oö. 
Hundehaltegesetz-Novelle 2021

Wenn Sie einen Hund bei uns am 
Gemeindeamt anmelden möchten, 
bringen Sie bitte folgende Unterla-
gen mit:
• Registrierungsbestätigung der 

Heimtierdatenbank (Chipregis-
trierung)

• Allgemeine Sachkunde von der 
Person, auf die der Hund an-
gemeldet werden soll (grünes 
Kärtchen)

• Versicherungsbestätigung über 
eine aufrechte Hundehaft-
pflichtversicherung (Versiche-
rungssumme und Anzahl der 
versicherten Hunde muss ange-
führt sein)

• Heimtierpass/Heimtierausweis 
mit den Daten des Hundes 
(Name, Rasse, Geschlecht,  
Fellfarbe, Chipnummer, etc.)
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KINDERFERIENPROGRAMM | RÜCKBLICK

KINDERFERIENPROGRAMM 2021

Auch heuer gab es wieder zahl-
reiche Angebote für Kinder, 

um die freien Tage im Sommer in-
teressant und fröhlich gestalten zu 
können.

Das heurige Programm war wie ge-
wohnt abwechslungsreich und es 
konnten viele Aktionen für die Kinder 
durchgeführt werden. 

Ein großes Dankeschön an alle Ver-
eine und Organisationen, die auch 
heuer ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ermöglicht haben.

Der Spiele- und Bücherfloh-
markt wird wie schon letztes 

Jahr zu den Öffnungszeiten der 
Bücherei abgehalten. 

Ab 29. Oktober 2021 bis Ende des 
Jahres kann in der Bücherei im 
eigenen vorgesehenen Flohmarkt-
bereich der Bücherei geschmökert 

BÜCHEREI WALDING - SPIELE- UND BÜCHERFLOHMARKT

werden. Wir freuen uns auf viele Be-
sucher.

Öffnungszeiten Bücherei Walding
Dienstag: 10 - 14 Uhr, 16 - 18 Uhr 
Donnerstag: 16 - 18 Uhr 
Freitag: 16 - 20 Uhr

Kontakt:
Bücherei Walding
Hauptstraße 19, 4111 Walding
Telefon: +43 7234 82302 80 
E-Mail: buecherei@walding.at 

Kinderferienprogramm - Bauernhof begreifen

Kinderferienprogramm - Familienfest
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BÜRGERSERVICE | KLIMA UND UMWELT

ÖFFI BONUS
HOLEN SIE SICH DEN ÖFFI BONUS DER REGION URFAHR WEST

Die Region Urfahr West belohnt 
jetzt alle, die auf die Öffis um-

steigen! Wer eine gültige Jahres- 
oder Semesterkarte besitzt und 
den Hauptwohnsitz in Urfahr West 
hat, erhält einmalig einen 50-Euro-
Bonus. Das Kontingent für den Öffi 
Bonus ist nur in begrenzter Menge 
und in den Aktionsmonaten Sep-
tember und Oktober verfügbar. Die 
Region Urfahr West wird auf ihrer 
Facebook Seite regelmäßig ein Up-
date über die Verfügbarkeit liefern.

Mit dem Start des Klimatickets er-
hofft sich die Österreichische Bundes-
regierung einen bedeutenden Schritt 
in Richtung nachhaltiger Mobilität. 
Gerade für Menschen, die viel und oft 
lange Strecken zurücklegen, wird sich 
mit dem 949 Euro (Earlybird Ticket) 
welches für ganz Österreich gilt, bald 
nicht mehr die Frage stellen, ob man 
für regelmäßige lange Fahrten das 
Auto oder den Zug nimmt. Für kurze 
Fahrten und ganz besonders die Pend-
lerfahrten wird gerne noch zwischen 
Auto und Öffi abgewogen. 

Um einen kleinen finanziellen Anreiz 
zu bieten, startete die Klima- und En-
ergieregion Urfahr West im Septem-
ber die Kampagne „Öffi Bonus“ und 
möchte allen, die den Umstieg vom 
Auto auf den öffentlichen Verkehr 
noch vor sich haben mit 50 Euro die 
Entscheidung erleichtern. „mir ist 
durchaus bewusst, dass es für viele 
Menschen fast unmöglich ist, anders 
als mit dem Auto in die Arbeit zu 
fahren. Aber ich bin mir sicher, dass 
trotzdem unter den vielen Auto Fah-
renden ein überraschend großer An-
teil dabei ist, für die die Fahrt mit dem 
Bus oder mit dem Zug eine brauch-
bare Alternative ist“ meint Herwig 
Kolar, Klima- und Energiemanager 
der Region Urfahr West. 

Für die, die sich ohnehin ein Seme-
sterticket oder eine Jahreskarte ge-
kauft haben, soll dieser Bonus, der 
aus dem Mitteln des Klima- und En-
ergiefonds gezahlt wird, ein Zeichen 

der Anerkennung sein, dass sie schon 
nachhaltig unterwegs sind. Bürger-
meister Mag Andreas Fazeni, Ob-
mann der Region Urfahr West freut 
sich auf den Start der Aktion 

„Uns BürgermeisterInnen ist es ein 
großes Anliegen, dass der öffentliche 
Verkehr verstärkt genutzt und ver-
bessert wird. Wenn wir mit dem Öffi 
Bonus Menschen motivieren können, 
mehr mit dem Bus zu fahren, freut uns 
das sehr“

Den Öffi Bonus können sich all jene 
abholen, die ihren Hauptwohnsitz in 
einer der neun Urfahr West Gemein-
den haben. Zur Abwicklung muss 
man eine Kopie der Meldebestätigung 
und eine Kopie des bereits gekauften 
Tickets an oeffiticket@regionuwe.at 
schicken.

en
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www.regionuwe.at/oeffibonus

50-Euro-Bonus für Öffi-FahrerInnen aus Urfahr West
Die Region Urfahr West belohnt jetzt alle, die auf die Öffis umsteigen! Wer eine gültige 
Jahres- oder Semesterkarte des OÖVV besitzt und den Hauptwohnsitz in Urfahr West hat, 
erhält bei Einsendung des Tickets und des Meldezettels auf oeffibonus@regionuwe.at 
einmalig einen 50-Euro-Bonus.
Aktionszeitraum: September/Oktober 2021. Nur solange der Vorrat reicht!

Urfahr West ist mit 
den Öffis unterwegs! 
Jetzt 50-Euro-Bonus 
holen!

€ 50 
Bonus
holen

OOVV-W21019_MAZ_Klimaregion_Urfahr-West_Inserat_A4.indd   1OOVV-W21019_MAZ_Klimaregion_Urfahr-West_Inserat_A4.indd   1 18.08.21   11:3218.08.21   11:32
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BÜRGERSERVICE | INFORMATION

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Urfahr - Umgebung 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die im KOBV – Büro in der 
Linzer Bürgerstraße stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 

 

Die Zahl der älteren Menschen 
steigt auch in Oberösterreich 

ständig, weshalb es flexible Betreu-
ungsleistungen für Pflegebedürf-
tige braucht. 

Zahlreiche Berufsgruppen leisten in 
der Pflege und Betreuung einen wert-
vollen Beitrag, wie nicht zuletzt die 
Corona-Krise gezeigt hat. Gerade in 
dieser Zeit wurde bewusst, wie groß 
der Bedarf auch an 24-Stunden Pfle-
gekräften ist, um ältere Menschen, 
die Unterstützung im Alltag benöti-
gen, in ihrer vertrauten Umgebung zu 
begleiten. 

Mit Stand April 2021 waren 992 selb-
ständige Personenbetreuerinnen und 
–betreuer – so die offizielle Bezeich-
nung dieses Berufsstandes – im Be-
zirk Urfahr-Umgebung gemeldet. Die 
Zahl der aktiv gemeldeten Personen 
schwankt je nach Betreuungsbedarf. 

24-STUNDEN PFLE-
GEKRÄFTE IM BEZIRK 
URFAHR-UMGEBUNG

Das Netzwerk Überbrücken 
und das Caritashaus bitten 

um Ihre Spende:

Das Caritas-Flüchtlingshaus in 
Rottenegg sucht für neue Bewoh-
nerInnen noch dringend Bett-
wäsche, Geschirrtücher, Herren-
Winterjacken, Wasserkocher und 
Putzutensilien. 

Wer etwas spenden kann und 
möchte, wendet sich bitte an die 
Heimleitung Fr. Tanja Elmer Tel. 
0676/87762783.

Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung!

KONTAKTAUFNAHME:
Bitte vor Spendenübergabe kurz 
mit der Leitung des Caritashauses 
Fr. Elmer unter 0676/8776 2783 
Kontakt aufnehmen.

SPENDEN - NETZ-
WERK ÜBERBRÜCKEN

 EEnnttllüüfftteenn  SSiiee  IIhhrree  HHeeiizzuunngg  vvoorr  ddeerr  HHeeiizzssaaiissoonn..  

 WWeennnn  SSiiee  ddiiee  TTeemmppeerraattuurr  uumm  11°°CC  sseennkkeenn,,  ssppaarreenn  
SSiiee  66  %%  ddeerr  EEnneerrggiiee  uunndd  ssoommiitt  aauucchh  GGeelldd..  

 LLüüfftteenn  SSiiee  aallllee  22  bbiiss  33  SSttuunnddeenn  kkuurrzz,,  aabbeerr  kkrrääffttiigg..  
SSoo  vveerrhhiinnddeerrnn  SSiiee  ddaass  AAuusskküühhlleenn  ddeerr  WWäännddee  uunndd  
SScchhiimmmmeellbbiilldduunngg..  

 VVeerrmmeeiiddeenn  SSiiee  llaannggee  VVoorrhhäännggee  uunndd  MMööbbeell  vvoorr  
ddeenn  HHeeiizzkköörrppeerrnn..  

 IInn  ddeerr  NNaacchhtt  iisstt  eeiinnee  RRaauummtteemmppeerraattuurr  vvoonn  1199°°CC  
aamm  bbeesstteenn  ffüürr  eeiinneenn  ggeessuunnddeenn  SScchhllaaff..  
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OÖ ZIVILSCHUTZ | SELBSTSCHUTZTIPPS

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Kohlenmonoxid-Unfällen:
• Lassen Sie regelmäßig den Kohlenmonoxid-Gehalt der Abgase 

von Feuerstätten durch den Rauchfangkehrer überprüfen
• Auch eine regelmäßige Service-Durchführung des Gas-
   feuerungssystems durch einen Fachbetrieb ist wichtig
• Bei Benutzung von Gasthermen bei sommerlichen Temperatu-

ren sollten Sie immer ein Fenster geöffnet lassen
• Auch bei gleichzeitigem Betrieb eines Ofens im Wohnraum und 

der Verwendung einer Dunstabzugshaube kann eine gefährliche 
CO-Konzentration entstehen

• Geräte mit Verbrennungsmotoren (Notstromaggregate, Pum-
pen,....) niemals in geschlossenen Räumen - auch nicht Garagen, 
Keller oder Werkstätten - betreiben!

Mögliche Warnhinweise:
• Im Fachhandel erhältlich sind CO-Warngeräte für den Hausge-

brauch (ähnlich den Rauchmeldern, siehe Musterfoto)
• Haben mehrere Personen eine ähnliche Krankheitssymptomatik?
• Ist die Feuerstätte in Betrieb bzw. wurde kurz zuvor geduscht, 

gekocht oder gebadet?
• Wie verhalten sich die Haustiere?

Wie verhalte ich mich bei Verdacht auf einen CO-Austritt:
• Fenster und Türen öffnen - alle Personen müssen schnellstmög-

lich die Räume bzw. das Gebäude verlassen – wichtig ist Fri-
schluft!

• Gegebenenfalls Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten
• Notruf absetzen (Feuerwehr 122, Rettung 144)
• Die Einsatzkräfte über die Möglichkeit einer CO-Konzentration 

informieren

   Da die meisten Symptome einer CO-Vergiftung starke Ähnlichkeiten 
zu oftmals "harmlosen“ Erkrankungen aufweisen, wird eine Kohlen-
monoxidvergiftung oftmals nicht oder sehr spät erkannt!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

KOHLENMONOXID - TÖDLICHE GEFAHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Farb- und geruchlos ist Kohlenmonoxid (CO) eine unsichtbare Gefahr, Das Atemgift behindert den Sauerstoff-
transport im Blut, was rasch zum Tod führen kann. Es entsteht bei einer unvollständigen Verbrennung, dies 
kann in Verbindung mit Heizöfen im Wohnraum oder auch durch Abgase von Verbrennungsmotoren geschehen. 

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gut vorbereiten:

• Wanderungen mit Rücksicht auf Kondition, Gelände, Zeitauf-
wand und Erfahrung der Teilnehmer planen 

• Alpingerechte Ausrüstung – entsprechendes Schuhwerk, Wet-
terschutz, Erste-Hilfe-Box“,…. 

• Unbedingt auf markiertem Wanderweg bleiben und möglichst 
nicht alleine auf Tour gehen 

• Ausreichend Flüssigkeit mitnehmen und rechtzeitig Pausen 
einplanen. Die Verpflegung sollte leicht verdaulich und reich an 
wertvollen Nährstoffen sein

• Kein blindes Vertrauen in Geländer, Verankerungen und Absi-
cherungen

Im Notfall - Handy am Berg:

• Das Handy ersetzt nicht die gründliche Vorbereitung für eine 
Bergtour

• Achten Sie darauf, dass der Akku Ihres Handys voll aufgelade-
nen ist und tragen Sie Ihr Handy bei Kälte am Körper

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

• Schlechte Witterungsverhältnisse sowie Täler und Schluchten 
beeinflussen den Empfang 

• Prüfen Sie Ihre Kenntnisse der Notrufnummern
• Notruf 140 (für alpine Notfälle österreichweit): Wird der alpine 

Notruf ausgelöst, schickt die Einsatzzentrale die geeigneten 
Rettungskräfte der Bergrettung los

• Euronotruf 112 (in allen EU-Mitgliedsstaaten gebührenfrei an-
wendbar)

   Alpines Notsignal: Sechsmal innerhalb einer Minute ein Zeichen durch 
Heben eines sichtbaren Gegenstandes, rufen, pfeifen, etc. geben. 
Danach das Zeichen wiederholen. Die Antwort der Retter erfolgt als 
Zeichen dreimal innerhalb einer Minute.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

WANDERN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Die Natur bietet vielfältige Erlebnisse, Erholung und Abenteuer. Nicht beachtete Gefahrenquellen führen jedoch 
immer wieder zu schweren Unfällen. Jährlich sterben zahlreiche Österreicher in den heimischen Bergen, die 
Ursache sind oft eine schlechte Ausrüstung und Selbstüberschätzung.
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AKTUELL | LEBEN IN WALDING

ORTHOtechnik M4 GmbH, Spe-
zialist für Kinder- und Jugend-

Rehatechnik sowie für Produkte 
der Frühförderung, bietet seinen 
Kundinnen und Kunden ab sofort 
ein besonderes Service: Anstatt zu 
warten, geht’s künftig für die Fami-
lien ab in den Tiergarten.  Während 
sich die ExpertInnen um Repara-
turen bzw. Anpassungen kümmern, 
kann die Wartezeit kostenlos im 
Tiergarten Walding verbracht wer-
den.

„Dass Tiere eine besondere Bedeu-
tung für Kinder haben, ist schon lange 
kein Geheimnis mehr. Sie wirken be-
ruhigend – und beim Streicheln von 
Ziegen, Eseln und Co hebt sich bei 
Jung und Alt schnell die Stimmung“, 
freut sich Geschäftsführer Alexander 
Kreinecker über die „tierische“ Koo-
peration mit dem Tiergarten Walding, 
die ab sofort gratis Eintrittstickets für 
die ‚ORTHOtechnik-Familien‘ vor-
sieht. Das weiß auch Angela Mair, 
Direktorin im Tiergarten Walding: 

WARTEZEITEN IM TIERGARTEN WALDING VERBRINGEN

„Unser Tiergarten beherbergt rund 
200 heimische und exotische Tiere 
und ist daher ein beliebtes Ausflugs-
ziel für Familien mit Kindern. Wir 
freuen uns, dass die Familien künftig 
ihre Wartezeiten bei uns verbringen 
können.“ Ein neues „Teammitglied“ 

der Firma ORTHOtechnik wird man 
im Tiergarten auch kennenlernen: 
Seit August ist ORTHOtechnik – wie 
könnte es anders sein – Tierpate von 
Gibbonaffe „Chiwie“.

Während sich die ExpertInnen um Reparaturen bzw. Anpassungen kümmern, 
können die Familien die Wartezeit kostenlos im Tiergarten Walding verbringen. 
Im Bild Angela Mair und GF Alexander Kreinecker. (Bild: ORTHOtechnik M4 
GmbH)

›  SONDERAKTION TÜREN, TORE, ANTRIEBE UND ZUBEHÖR
› Für unsere Kleinen gibt es eine Hüpfburg 
›  Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt!
›  Musikalische Begleitung durch Ortsmusik Walding
›  Es gilt die 3G-Corona-Regel.

TAG DER OFFENEN TORE 2. Oktober 2021

9:00 Uhr bis

16:00 Uhr

SOMMER Ges.mbH  |  Mühlkreisbahnstraße 21  |  4111 Walding  |  www.mydoor.at

GUTSCHEIN

½ G
rill

he
nd

l fü
r 5

 Euro
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AKTUELL | INSERATE

ZWEI AUTOSTELLPLÄTZE 
ZU VERMIETEN

Fliederweg 2 (gegenüber Kinder-
garten) - zwei Autostellplätze zu 
vermieten

Kontakt:
E-Mail: Katrin.kroenke@gmail.com 
Tel.: 0699/18764120

 
 

 
 

TiPi Kofferraum Basar 
  

 
 

SO, 26. September 2021 
14.00 bis 16.00 Uhr  

 
Ersatztermin bei Regen: SO, 03. Oktober 

 
 
 
 
 
 

 
Bis zu 50 vollgefüllte Kofferräume warten auf euch mit Kinderkleidung, 
Spielsachen, Kinderbücher, Fahrzeugen, etc. zu Schnäppchenpreisen! 

 
 

 
 

Parkplatz BILLA Walding, Kaufpark 8 
Ausreichend Parkmöglichkeiten vorhanden! 

 
Du möchtest selbst verkaufen? Melde dich unter 

ekiz.tipi@kinderfreunde.cc Preis pro Auto EUR 5,00 

 

GEMEINSAM TRÄUME IN OBERÖSTERREICH VERWIRKLICHEN  
ALS BERATUNGSTALENT UND UNTERSTÜTZER.

SERVICEBETREUER (M/W/D)
mit Entwicklungsmöglichkeit 

Dienstort: Ottensheim oder Walding
Eintrittszeitpunkt: ehestmöglich, Vollzeit / Teilzeit

Tätigkeitsschwerpunkte 
 � Erste Ansprechperson für Kundenanliegen
 � Selbstständige Kassenführung, Abwicklung des Schaltergeschäftes und Zahlungsverkehrs
 � Servicierung der Kunden im Foyer und an den Selbstbedienungsgeräten
 � Kompetente Erledigung administrativer und organisatorischer Aufgaben

Ihre Qualifikationen
 � Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 � Gute IT-Kenntnisse
 � Ausgeprägte Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit
 � Strukturierte und genaue Arbeitsweise
 � Engagement und Teamfähigkeit

Unser Angebot
 � Entwicklungsmöglichkeit zur/m PrivatkundenbetreuerIn
 � Umfassende Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 � Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einer erfolgreichen Raiffeisenbank
 � Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team

#LebeTeamRaiffeisenOberösterreich

Wir bieten ein marktkonformes Vergütungspaket mit einer erfolgsorientierten Entlohnung 
sowie attraktive Sozialleistungen. Das Mindestjahresgehalt für diese Position beträgt 
EUR 30.000,– brutto (auf Vollzeitbasis inkl. Sonderzahlungen). Die tatsächliche Bezahlung 
entspricht Ihrer jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung.

Wenn Sie in dieser Position eine Herausforderung sehen, bewerben  
Sie sich online unter www.teamraiffeisen.at.

Ansprechpartner: Dir. Manfred Lackner, T +43 7234 82294 46615

Wunderschönes südlich ausgerich-
tetes Reihenhaus in einer char-
manten Siedlungslage in Walding 
steht zum Verkauf.

Die Liegenschaft wurde im Jahr 
1988 in Massivbauweise terrassen-
förmig errichtet.

• Wohnfläche: rd. 145m²
• Grundstücksgröße: 382m²
• Kaufpreis: € 456.000,--

Nähere Informationen: www.im-
moheld.at oder telefonisch unter 
0660/ 51 20 252 (Tim Stückemann)

IDYLLISCHES 
REIHENHAUS
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AKUTELL | LEBEN IN WALDING

Muss ich das Marmeladeglas 
im Geschirrspüler auswaschen, 
bevor ich es entsorge?  

Fachleute sagen, die Glasverpa-
ckung muss „restentleert“ sein. 
Das heißt am Beispiel Marme-
ladeglas: Es soll leer sein, ist 
jedoch noch ein bisschen Mar-
melade im Glas, darf man dieses 
dennoch zur Altglassammlung 
geben. Tipp: Aus hygienischen 
Gründen ist es sinnvoll, das Glas 
ein wenig auszuspülen.

Gisstraße 1a; 4040 Lichtenberg
E-Mail: o�  ce@bav-urfahr.at

Telefon: 07239 93001

Nähere Informationen zur Verpackungssammlung � nden Sie unter:
www.umweltpro� s.at/urfahr_umgebung

Im Jahr 2001 wurde das EKIZ 
TiPi in Walding eröffnet. Das ist 

nun schon 20 Jahre her und nicht 
mehr aus unserem Ort wegzuden-
ken. 

Dies lässt sich auch in Zahlen bele-
gen: In den letzten Jahren war das 
TiPi in Walding nach Freistadt das 
bestbesuchte Eltern-Kind-Zentrum 
der Kinderfreunde Mühlviertel. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch 
bei der Gemeinde ganz herzlich für 
die Unterstützung bedanken, wir wis-
sen, dass dies nicht selbstverständlich 
ist.

Gerade jetzt und in den nächsten Mo-
naten wird es wichtig sein, den Kin-
dern das Spielen und Erleben in der 
Gemeinschaft näher zu bringen. Wir 
werden regelrecht überrannt von An-
meldungen, so werden etwa nächste 
Woche 4 Gruppen mit Kinderturnen 
starten. Man merkt einfach, dass wäh-

20 JAHRE ELTERN-KIND-ZENTRUM
rend der Coronazeit etwas gefehlt hat. 
Die ersten „offenen Treffs“ stehen 
auch kurz bevor und wir hoffen auch 
hier endlich wieder viele altbekannte 
und auch neue Gesichter begrüßen zu 
dürfen. Holt euch unser Programm-
heft ab und blättert euch durch die 
vielen Angebote. Die Hefte liegen bei 
der Gemeinde, dem Kindergarten und 
den allgemeinen Ärzten auf.

Unsere Elternbildung im Herbst wird 
der dipl. Lebens- und Sozialberater 
Werner Zechmeister gestalten. 

Zum Thema „Patchworkfamilien! 
Wodurch entstehen Probleme, Kon-
flikte, Ängste und wie können wir sie 
konstruktiv bewältigen?“ wird er am 
18.11. einen spannenden, informa-
tiven Vortrag im Schulungsraum des 
Roten Kreuzes Walding halten. Preis 
pro Person € 4,00 (Elternbildungsgut-
scheine einlösbar).

Für alle Kurse gilt wie immer, weitere 
Infos gerne unter ekiz.tipi@kinder-
freunde.cc oder auf Facebook bzw. im 
Internet unter www.Kinderfreunde.at

Wir freuen uns auf ein Treffen/Ken-
nenlernen im TiPi, 

Elisabeth Voglmayr und 
Karin Mitter.
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AKTUELL | INSERATE

Damit´s auch wirklich passt - Sie 
suchen eine vielseitige Schnei-
derei, die mit großer Sorgfalt 
Änderungen und Reparaturen 
durchführt? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig!

Unser Team besitzt langjährige 
Erfahrung, arbeitet professionell, 
schnell, sauber und berät Sie gern!

Folgendes bieten wir für Sie:
• Passform- und Längenände-

rung von allen Kleidungsstü-
cken

• Lederänderung
• Brautkleidänderungen
• Gardinen- und Vorhangände-

rungen
• Kürzen / Erweitern von allen 

Kleidungsstücken
• Erneuerung und Reparatur von 

Reißverschlüssen
• Reparatur und Änderung an 

Kissen und Heimtextilien

Änderungsschneiderei Walding
Hohen-Stein-Straße 24
+43 677 64 12 02 40

Mo. – Fr. von 08:00 – 17:00 Uhr
Samstags von 09:00 – 12:00 Uhr

NEUERÖFFNUNG
ÄNDERUNGS-
SCHNEIDEREI 
WALDING

Umtausch Basar 

 
 

Winterbekleidung, Wintersportartikel, 
Spiele, Bücher, CDs, usw... 

Größe: 50 – 164 
 

Annahme ausschließlich über Selbsteinschreiberlisten! 
Maskenpflicht am Basar und  

Mindestabstand von 1 Meter ist einzuhalten! 

Wo: im ehem. Sarina Wäschemoden, 
Gramastettnerstr. 1 in Walding 

Annahme: Donnerstag 30.09.21, 18-20 Uhr 
 Freitag 01.10.21, ab 15 Uhr 
Verkauf: Freitag  01.10.21, 15-20 Uhr 
 Samstag 02.10.21, 9-12 Uhr 

Abholung der Restware am Samstag 12-14 Uhr 

>Vorbereitete Nummernlisten< 
können ab 14.09.2021 in der Volksschule, am 

Gemeindeamt und in der Bücherei Walding abgeholt 
werden! 

Unkostenbeitrag: 10 % des Erlöses plus € 1,- pro Liste  
Für abgegebene Ware wird keine Haftung übernommen. 
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BÜRGERSERVICE | INFORMATION
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SOZIALBERATUNGSSTELLE
ROTKREUZ-MARKT GALLNEUKIRCHEN UND OTTENSHEIM

Das Einkaufslimit beträgt € 30,-- pro 
Woche.

Die Rotkreuz-Märkte sind am Diens-
tag und Freitag von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Für den Einkauf ist eine eigene 
Berechtigungskarte notwendig, die 
bei einer Sozialberatungsstelle bean-
tragt werden muss.

Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Sozialberatungsstelle 
Feldkirchen des Sozialhilfeverbandes 
UU, Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen

Die Rotkreuz-Märkte bieten Per-
sonen mit geringem Einkom-

men die Möglichkeit, Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs 
zu stark vergünstigten Preisen zu 
beziehen.

Einkaufsberechtigt sind alle Per-
sonen, die unter folgenden Einkom-
mensgrenzen (netto) liegen:
• 1-Personen Haushalt: max. € 

1.000,00
• 2-Personen Haushalt (Ehepaar, 

Lebensgemeinschaft): max. € 
1.500,00

• Für jedes im Haus lebende unter-
haltspflichtige Kind: € 250,00

Jetzt unsere Gemeinde auf dem 
Smartphone erleben! Einfach 

die Gem2Go App downloaden, 
unsere Gemeinde auswählen und 
topaktuell informiert sein. 

Das Ziel der übersichtlichen App 
ist es, Ihnen nützliche Informati-
onen aus unserer Gemeinde anzu-
bieten und Services rund um die 
Uhr mobil verfügbar zu machen. 
Das ist mit Funktionen wie unter 
anderem dem Veranstaltungskalen-
der, der Online-Gemeindezeitung 
oder der digitalen Amtstafel per-
fekt gelungen. 

Bestes Beispiel dafür ist der inte-
grierte Müllkalender, der Sie ak-
tiv an die Müll-Abholung in Ihrer 
Straße erinnert! Jetzt unsere Ge-
meinde-App kostenlos downloa-
den: www.gem2go.at

GEM2GO - UNSERE 
GEMEIDE AM SMARTPHONE 

Kontakt:
Ansprechpartner: Claudia Kaiser
Tel:07233/80508 bzw. 0664/88514370
Mail: sbs-feldkirchen.post@shvuu.at
Internet: www.shvuu.at

Öffnungszeiten:
Dienstag:  08.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Bei Bedarf sind auch Hausbesuche 
möglich.


